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Was Frankreich mit uns vor hat
Berlin 12 April Eigene Drahtnachricht Amtlich

Bei einer Beſprechung höherer franzöſiſcher Offiziere des Okku
pationsgebietes die am 9 April in Mainz ſtattfand und die der
in Deutſchland zu befolgenden Politik galt wurden Richtlinien
aufgeſtellt deren wichtigſter Jnhalt iſt Die Rheinlinie iſt nötig
um uns dauernde Sicherheit und die Gewißheit zu geben daß
wir vor Revancheideen der deutſchen Militärkaſte geſchätzt ſind
Wohl iſt die Beſetzung des linken Rheinufers von großer Be
deutung aber mit Ausnahme von Köln dem engliſchen Abſchnitt
und einigen ſonſtigen Kapitalzentren befindet ſich auf dem linken
Rheinufer kein großes fundiertes Reichtumszentrum Deshalb
müßte dem Pufferſtagt auch derjenige Teil des rechten Rhein
ufexs angegliedert werden der Frankfurt a M und Umgebung
das Ruhrgebiet und die Düſſeldorfer Jnduſtrie umfaht Jede
Verlegenheit Deutſchlands iſt darum zu benutzen um damit Vor
teile für uns zu erlangen Da ſich England nicht allzu weit von
ver Küſte engagieren will und wir die Landnachbarn ſind Ame
rika aber genug mit Japan und England zu tun hat müſſen wir
ſo lange wir freie Hand haben alles tun um uns feſtzuſetzen
und unſere Alliierten vor eine vollendete Tatſache zu ſtellen
Deutſchland wäre am beſten in 5 bis 6 größere Bundesrepubliken
zu zerlesen 1 Bayern Baden Württemberg 2 Rheiniſche Re
publik mit beiden Ufern 3 im Norden Pommern Mecklenburg
Hannover Oldenburg und Schleswig Holſtein Die Hanſaſtädte
nd dann belanglos 4 Thüringen und Sachſen als Mitteldeutſche
Republik 5 Berlin mit Schleſien und einige kleinere Teiles
Pommerns mit der Mark als kleine Republik in der Art wie Wien
und Budapeſt Jnsbeſondere iſt die innere Unmöglichkeit der
Koalitionsregierung klug zu benutzen Zugleich müſſen wir die
mittlere kapitaliſtiſche Richtung in Deutſchland und die U S P
D für uns intereſſieren und als Bundesgenoſſen gegen die Ber
liner Regierung ihnen glauben mäuchen daß ihr Elend von Ber
lin kommt damit ſie gegen Berlin und Regierung marſchieren
Wir können wenn im Ruhrgebiet Unruhen beſtehen mit den
Belgiern als Nachbarn und am meiſten Jntereſßerten dort ein
xücken Dieſe Politik ſetzt uns in ein bis zwei Jahren in Beſitz
deſſen was Foch will nämlich der militäriſchen Rheingrenze mit
ſtarken BVrückenköpfen ohne ernſtlichen Widerſtand unſerer Alli
ſerten

Milleranös Verlegenheit
WTB Paris 12 April Miniſterpräſident Mille

and erklärte Marcel Hutin vom Echo de Paris erſt nach
Eingang der Antwort der britiſchen Regierung lönne er ein
genaues Vild der Lage geben und zwar dem Parlament
zuerſt Hutin hatte von dieſer Unterredung den Eindruck
als ob der Miniſterpräſident von der augenblicklichen Mei
nungsverſchiedenheit mit England ſtark betroffen ſei

Frankreich wills nicht wieder tun
Haag 12 April Eigene Drahtnachricht Gegen

über der Anſicht der Weſtminſter Gazette Llond George
habe dem engliſchen Botſchafter nicht von der Votſchafter
konferenz zurückgezogen ſondern nur gedroht es zu tun
falls ſich Frankreich noch einmal zu ſeiner iſolierten Aktion
verleiten laſſe wird aus Paris gemeldet daß Lloyd George
tatſächlich dem engliſchen Votſchafter verboten habe ſich an
der Sitzung zu beteiligen bis Frankreich erklärt habe daß
es mit Vezug auf den Friedensvertrag keine geſonderte
diplomatiſche Aktion mehr unternehmen werde Als Ant
wort auf dieſes Verlangen ron Llond George hat Mille
rand in der Note die er dem engliſchen Votſchafter am
Freitag überreichte wörtlich erklärt Die franzöſiſche Re
gierung erklärt ſich bereit zu verſichern daß ſie ſich von der
Zuſtimmung ihrer Bundesgenoſſen überzeugen wird bevor
ſie in irgend einer internationalen Frage handelt die die
Auslegung des Friedensvertrages betrifft

Zwei gefährliche Noten
WTVB Zürich 12 April Die Baſeler Nationalztg

meldet aus Paris die engliſche Note an Frankreich werde
wahrſcheinlich niemals veröffentlicht werden Sie ſei in
Wirklichkeit viel ſchärfer gefaßt als der Londoner Auszug
habe vermuten laſſen Auch die Antwor note Millerands
werde möglicherweiſe nicht bekanntgegeben werden

millerand und Lorö derby

WTB Paris 12 April Wie die Agence Havas
meldet empfing Miniſterpräſident Millerand geſtern
abend den engliſchen Botſchafter Lord Derby und über
reichte ihm die Antwort der franzöſiſchen Regierung auf
die letzte engliſche Note Der Petit Pariſien will
wiſſen der engliſche Botſchafter habe Millerand gefragt
ob er ſich nach San Remo zu begeben gedenke Millerand
habe ſeine Antwort von der Aufnahme abhängig ge
macht die ſeine Note in England finden werde Denn
es ſei von Jntereſſe daß der Zwiſchenfall beigelegt ſei
bevor die Verhandlungen in San Remo begönnen Jm
Grundſatz aber habe Millerand den 19 April als Datum
der Zuſammenkunft in San Remo angenommen Dieſer
Meldung ſteht eine Nachricht des Londoner Korreſpon
denten gegenüber der von maßgebender Seite erfahren
haben will die engliſche Regierung ſei entſchloſſen dem
Oberſten Rat in San Rema die Löſung des Konfliktes
zu überlaſſen Wie die Morgenblätter melden iſt esan geworden ob der Miniſterpäſident Millerand
chon jn der Kammer eine Erklärung über den
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heiterſchaft dagegen würde die Mehrleiſtung in Form von
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engliſch franzöſiſchen Zwiſchenfall und über die Beſetzung
der Mainſtädte abgeben werde Es ſei wahrſcheinlich
daß dies erſt am Dienstao oder Mittwoch geſchehe
Heute ſoll der Miniſterpräſident vor dem Kammeraus
ſchuß für auswärtige Angelegenheiten erſcheinen um
Aufklärung zu geben

Das Verkehrsperſonal der Poſt und
Eiſenbahn bietet den 9Stundentag an

Berlin 12 April Eigene Drahtnachricht Jm Hin
blick auf die bevorſtehende Beratung des Reichsbeſoldungs
geſetzes war heute eine Vertretung ſämtlicher Großorgani
ſationen des Eiſenbahn und Poſtperſonals beim Reichs
finanzminiſter Dr Wirth Das Verkehrsperſonal verlangt
entſprechend der Sonderheit ſeiner Dienſtleiſtung die höhere
Einſtufung ſeiner einzelnen Kategorien um je eine Gruppe
in der Beſoldungsordnung Die durch dieſe Forderung ver
urſachten Mehraufwendungen werden auf 899
bis 900 Millionen Markim Jahre geſchätzt
Dafür will das Verkehrsperſonal auf die von der Regie
rung vorgeſchlagenen Gefahrenzulage für beſonders ge
fährdete Kategorien verzichten ein Verzicht der eine Er
ſparnis von rund 100 Millionen beträgt ſo daß noch ein
Mehraufwand von 700 bis 800 Millionen Mark verbleiben
würde Zur Deckung dieſes Mehraufwandes
hat das Verkehrsperſonal dem Reichsfinanzminiſter ange
boten zunächſt auf die Dauer eines Jahres je
eine Stunde über die geſetzliche Verpflich
tung von acht Stunden hinaus zu arbeiten Hin
ſichtlich die Beamten insgeſamt 365 000 Eiſenbahnbeamten
und 240 000 Poſtbeamte würden dieſe Mehrſtunden keine
weiteren Aufwendungen erfahren da die Beamtenſchaft
einen Anſpruch auf Ueberſtunden nicht hat Bei der Ar

Ueberſtunden in einer Entſchädigung zu entgelten ſein Die
von den Beamten umſonſt zu leiſtenden Mehrſtunden wür
den insgeſamt 100 Millionen Stunden im Jahre ausmachen
Das bedeutet rund 800 Millionen Mark Die Beamten
ſchaft von Eiſenbahn und Poſt würde ſomit die Mehraus

Deutſche Kationalverſammlung
Reichskanzler Müller über den Einmarſch ins Kuhr
gebiet und Frankreichs Verletzung des Verſailler

Frieöens
Berlin 12 April 159 Sitzung Haus und Tribünen

ſind gut beſucht
Präſident Fehrenbach eröffnet die Sitzung um 3 Uhr

20 Minuten und leilt zunächſt mit daß ein Telegramm de
Abgeordneten Ulitzka eingelaufen ſei daß die Abgeord
neten aus Oberſchleſien von der Entente an der Ausübung
ihrer Mandate gehindert werden Hört hört Ein glei
ches Telegramm iſt vom Abgeordneten Kart mann ein
gegangen Gegen dieſen unerhörten Eingriff der Entente
in die Rechte des deutſchen Volkes lege ich den allerſchärf
ſten Proteſt ein und bitte die Regierung ſofort die nötigen
Schritte zu tun Beifall

Der Präſtdent teilt ferner mit daß die Nationalver
ſammlung vorausſichtlich nur bis zur nächſten Woche
tagen werde Die Ausſchüſſe möchten daher ihre Arbeiter
beeilen

Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt die Entgegen
nahme einer

Erklärung der Regierung
Reichskanzler Müller Der Herr Präſident hat ſoeben

mit Recht Proteſt erhoben gegen das völkerrechtswidrige
Verhalten der Entente Aehnliche Meldungen liegen aus
Maſuren vor Die Regierung wird energiſch dagegen vor
gehen Dem übermäßigen ſranzöſiſchen Militarismus kön
nen wir nichts entgegenſetzen als unſer gutes Recht Sene
galneger liegen in der Frankfurter Univerſität Die Tri
kolore flattert über dem Maingau Der Kapputſch war
eine Offiziersrevolte Die Reichswehr hatte das Ver
trauen bei der Arbeiterſchaft verloren Die Arbeiterſchaft
des Ruhrreviers konnte nicht mehr erkennen ob ſie ver
faſſungstreuen oder regktionären Truppen ſich gegenüber
ſtehe Das iſt Schuld der Kapptage Widerſpruch und
Lachen rechts Ohne Kapp kein Gengralſtreik ohne dieſen
keine rote Armee im Ruhrrevier Die Arbeiter ſind zu
ihrer Arbeit zurückgekehrt aber der Janhagel des ganzen
Ruhrrepviers machte ſich die Situation zu nutze Dagegen
mußte die Regierung einſchreiten und ſo marſchierte die
Reichswehr ein Selbſt die Anobhängigen forderten der
Einmarſch Wir wollen die Reichswehr nur da einſetzen
wo es unbedingt nötig ift Die Opfer der Reichswehr be
tragen rund 600 Köpfe Dies ſoſſtte fie vor Vorwürgabe der höheren Einſtufung durch Mehrleiſtung wieder

ausgleichen Es würden weiter
ſchaft liche Werte von ungeheurer Bedeu
tung geſchaffen und der übrigen arbeitenden Bevölkerung
des Reiches ein Beiſpiel gegeben werden

Der neue Reichsfinanzminiſter hat zu dieſem Angebot
noch keine endgültige Stellung genommen Bei ihm liegen
zur Zeit noch die Bedenken gegen die durch die höhere Ein

und er will deshalb zunächſt mit den Fraktionen der Natio
nalverſammlung und mit dem Reichskabinett Fühlung
nehmen

Hölz will flüchten
WTB Kingenthal 12 April Der Kommuniſt

Hölz der geſtern früh mit 200 Rotgardiſten hier angeköm
men war verhandelte im Laufe des Vormittags mit dem
Bürgermeiſter und dem tſchechoſlowakiſchen Grenzkommando
über ſeinen Aebertritt nach der Tſchechoſlowa
ke i Die Verhandlungen zerſchlugen ſich Die Grenzwachen
ſind verſtärkt worden Hölz forderte ſämtliche Fabrikan
ten und Geſchäftsleute zu einer Verſammlung auf mit dem
Zweck daß von ihnen Beträge von e 50 000 bis 150 000
Mark zur Unterſtützung der roten Garde gezahlt werden
Wie rerlautet ſoll ein Teil des verlangten Geldes dem Hölz
bereits ausgehändigt worden ſein Wie die Aſcher Zei
tung meldet hat Hölz bei ſeinen Uebertrittsverhandlun
gen von den böhmiſchen Behörden den Beſcheid erhalten
daß er als interniert zu gelten habe und auf Verlangen
Deutſchlands ausgeliefert werden würde Da es der Plan
Hölz iſt über Klingenthal nach Grasklitz oder
über Bad Elſter ins Böhmiſche zu flüchten ſind
die Grenzwachen verſtärkt worden Von dem Ueber
wachungsdienſt der tſchechiſchen Behörden wurde ein ge
wiſſer Dr Schrinke aus Bad Elſter feſtgenommen da er im
Verdacht ſtand mit Hölz Verbindungen zu unterhalten Der
Verhaftete wurde am nächſten Moroen von Grenzſoldaten
nach Sachſen zurückgebracht und erhielt die Weiſung nie
wieder nach Böhmen zurückzukehren

Kein Generalſtreik in Plauen
WTB Plauen i 12 April Der Aufforderung

zum Generalſtreik iſt hier nicht Folge geleiſtet worden Es
arbeiten ſämtliche Betriebe Jn der Stadt herrſcht Ruhe
Die Rotgardiſten find verſchwunden AuchHölz hat ſich nicht wieder ſehen laſſen Die Reichswehr
truppen ſtehen noch zwiſchen Hof und Oelsnitz

anſage de
Wahlkampfanſage der K P d

WTV Berlin 12 April Die Mitgliederverſammlung
der Groß Berliner Organiſation der Kommuniſtiſchen Par
tei Deutſchlands Spartakusbund hat beſchloſſen daß die

dadurch volkamirtel

Partei ſich an den kommenden Wahlen beteiligen ſoll Der
Wahlkampf ſoll gegen die
diktatur geführt werden

fen ſchützen Solange es noch eine Möglichkeit der fried
lichen Verſtändigung gab mußten wir zuwarten Als
aber alle den Einmarſch verlongten da mußten wir vor
gehen oder abbanken Wir mußten einmarſchieren ohne
die Einwilligung Frankreichs erlangt zuhaben das die Aktion für unnötig oder gefährlich er
klärte Die Rotwendigkeit zu beurteilen iſt Sache der deut
ſchen Regierung Beifall Frankreich hot den Mut ſich
durch unfer Vorgehen in ſeiner geogravhiſchen Lage be
droht zu erklären trotzdem die 19 000 Mann in der neu
tralen Zone gegenüber der waffenſtarrenden Be
ſatzungsarmee in den Rheinlanden faſt verſchwinden

Wir haben eine formale Unterlaſſung begangen
Den Woltfrieden haben wir nicht bedroht Wir erheben
gegen die franzößſche Regierung Anklage den Verſoiller
Frieden verletzt und den Völkerbund noch ehe er in Kraft
trat um feden Kredit gebracht zu haben Die franzößſche
Note wurde uns in Varis übergeben drei Stunden nach dem
Einrücken in Frankfurt Die militäriſche Vergewaltigung
Deutſchlands iſt eine Verſündigqung gegen Europa wie ge
gen das franzößſche und das deutſche Volk

Krieg oder Frieden ein Drittes gibt es nicht
wenn nicht die Anarchie alles verſchlingen ſoll England
und Jtalien ſcheinen das einzuſeßen AVerdings würde es
naiv ſein daraus zu ſchließen das der Beſtand der Entente
gefährdet ſei Wir wollen die Waffen in Privatbeſitz ein
ſammeln Frankreich hindert uns daran Die Einwoh
nerwehren die keine militäriſche Organiſation ſind
richten ſich gegen die Pläünderung gegen die
Anarchie Die Pegierung hat mit den Ländern über die
Auflsſung der Einwoßnerweßren nur verſandelt auf Druck
der Entente nicht auf Druck der Gewerkſchaften Eine
Neben regierung der Gewerkſchaften lehne
ich ab Beifall Mitregieren kann nur der dor die
Verantwortlichkeit mit übernimmt Die HGewerkſchaften
hatten keinerlei Forderung ultimatiſchen Charakters ge
ſteſlt Allerdings kege ich den größten Wert darauf die
Wünſche der organiſierten Arbeſterſchaft zu hören Nach
dem Sturz der Machtpolitiker wied dos deutſche Volk eine
Demokratie ſein oder es nicht ſein

Das Duell Frankreich Deutſchland muß aufhören
Frankfurt das Herz Europos iſt getroffen Ehe Frankfurt
nicht frei iſt werden alle ſchönen Worte der Verſtändigung
verhallen Frankreich hat alle nationaliſtiſchen Jnſtinkte
wieder erwert Die Nationglifien aller Länder leiſten ſich
die beſten Dienſte Kapp oder Foch

wir erlanben dem Militarismus keine Rückkehr
Die militäriſche Aktion im Ruhrgebiet geht dem Ende ent
gegen Die Truppen werden ſchnellſtens zurückgezogen Da
mit wird hoffentlich auch die Beſetzung des Mafngaus ihr
Ende erreichen Wir wollen Abkehr von allen Kriege
anſchauungen und allen Kriegomitteln Be

e e rermo e rTagesordnung abzufetzen en ktünde von der
Morgen Anfragen Beſprechung der Erklärung der

Demokratie und für die Räte es und anderes



deſtrebungen Frankreichs und ſtellte unter ſtärkſtem Beifall

MmMonenerpreſſungen im Voghiande

WTB Plauen i 12 April Der Kommuniſt Hölz
pung von den Klingenthaler Fabrikanten eine Mil
lion Mark zur Bildung einer roten Gardedie bis heute abend 6 Uhr in ſeinem Beſitz ſein ſollen Da
die Klingenthaler Filiale der Vogtländiſchen Bank die ganze
Summe nicht h ſollten zwei Bankbeamte500 000 Mark von der Vogtländiſchen Bank in Plauen ab

e Beide Beamte trafen heute nachmittag in einem
ölzſchen Automobil hier ein Als ſie auf der Bank die

Summe abheben wollten wurden der Chaffeur und die bei
den Beamten von der Plauener Polizei verhaftet

Der Plauener Vollzugsausſchuß des Arbeiterrats hat
ch aufgelöſt nachdem der Führer Rudert geflüch
et iſt Jn einer Verſammlung im Schützenhaus wurde

erklärt daß die Reichswehr im Anmarſch begriffen ſei
Jn Adorf und Vad Elſter ſind auf Peran laſſung des

roten Vollugzansſht es von den anſäſſigen Favri
kanten 150000 Mark zur Bildung einer ro
ten Garde gezahlt worden Der Vollzugsausſchuß ver
langte von den Fabrikanten die wöchentliche Zahlung von

60 000 Mark die für den Ordnungsdienſt der roten Garde
beſtimmt ſein ſollen

Semühungen um friedliche Beilegung der Hölzaffafre
WTVB Gera Reuß 12 April Zur friedlichen Bei

legung der Umtriebe des Hölz in einem Teile des Vogt
landes hat der Aktionsausſchuß ron Gera Reuß an alle
mitteldeutſchen und ſächſiſchen Aktionsausſchüſſe die in
betracht kommenden rteien und die Preſſe Einladungen
zu einer Konferenz am Mittwoch den 14 April im Ge
werkſchaftsheim Gera Reuß ergehen laſſen Die Landes
regierung Reuß hat zu demſelben Zweck Einladungen an
alle in Frage kommenden Regierungen gerichtet

verkehrseinſchränkungen in Frankfurt a M
WTB Frankfurt a 12 April Eine neue Verord

tung ſchränkt das Verbot des Verkehrs auf die Zeit von
10 Uhr abends bis 5 Uhr früh ein

Ein Engländer in Frankfurt tätlich angegriffen

WTVB Frankfurt a 12 April Anläßlich der Vor
vmmniſſe auf dem Schillerplatz am 7 April bei denen auch
ein britiſcher Staatsangehöriger von der Menge ktätlich an
gegriffen und ihm fein kinematographiſcher Apparat ge
raubt wurde haben Regierungsvpräſident Cosmann und
Oberbürgermeiſter Voigt dem britiſchen Generalkonſul ihr
lebhaftes Bedauern über den Vorfall ausgeſprochen Die
Stadt wird vorausſichtlich außerdem genötigt ſein ent
ſprechende Entſchädigung zu leiſten Es ſoll deshalb er

ekhnol Grunblage annehme und ſinſtchtltchteſtete cher Städte Wilna und Grodno den litauiſchen Standpunkt
riedensver handlungen wolleWegen des Ortes der
n Regierung in Erwägung

teile
orſchlag der litauiſes jeden

ziehen

Zur Volksabſtimmung in Rillenſteiner Bezirk
WTB Danzig 10 April Verſpätet eingetroffen

Gegenüber dem Dementi der interalliierten Kommiſſion in
Marienwerder vom 8 April veröffentlicht die Danziger
Brücke den von ihr neulich quengeweiſe wiedergegebenen
Entwurf der Beſtimmungen für die Volksabſtimmung im
Allenſteiner Bezirk nach dem ihr zugegangenen Original
abdruck in ihrer Nummer 15

Ein Gewerkſchaftsring der Frbeſter Fngeſtellten
WTVB Berlin 12 April Der Allgemeine Eiſenbah

nerverband der deutſchen Gewerkvereine der Verband deut
ſcher Handſungsgehilfen Leipzig und der Verein deutſcher
Kaufleute Berlin haben ſich zu einem Gewerkſchaftsring der
Arbeiter und Angeſtellten zuſammengetan

Börſenſchluß auch in Frankfurt und Hamburg
WTXVB Berlin 12 April Auch die Hamburger und

die Frankfurter Börſe ſind heute im Anſchluß an den Be
ſchluß der Berliner Vörſe geſchloſſen

Wieder ein Grubenunglück
WTVD VTerlin 12 April Nach einer Meldung der B Z

a aus Bochum kat auf der Zeche Bruchſtraße bei
Langendreer eine Exploſion ſtattgefunden Der Schieß
meiſter deſſen Schuß die Exploſion veranlaßt hatte wurde
ſchwer verbrannt vor ſiiner Zünd maſchine aufgefunden
Man zählt 14 Tote und ſieben Schwerverletzte von denen
einer bereits geſtorben iſt ſowie 19 Leichtverletzte Die
ſechs Schwerverletzten befinden ſich in Lebensgefahr

hindenburgs Glaube an die Zukunſt
Die in Kopenhagen erſcheinende Politiken bringt

jetzt den Abſchluß von Hindenburags Erinnerungen Aus
ſeiner Darſtellung der November Tage iſt u a die Mit
teilung bemerkenswert daß General Groener auf der
Rückreiſe von Berlin wo er vergeblich den Gang der Dinge
aufzußalten ſuchte am 6 November abends nur durch einen
Zufoll nicht in die Hände der Aufſtändigen fiel Der Feld
marſchall weiſt auf die Pläne bin die damals darauf hin
ausliefen dem Daſein des Feldheeres durch Eingriffe in

neut das Erſuchen an die Bevölkerung gerichtet werden ſich
künftig jeder aggreſſiven Stellungnahme zu enthalten

Freiherr v Lersner über öen Verſailler Frieöen
WTVB Köln 12 April Das Nachrichtenbüro des Ver

eins deutſcher Zeitungsverleger meldet Unter außerordent
lichem Andrang ſprach geſtern Dr Freiherr von Lersner
über Verſailles und Paris und bezeichnete den Verſailler
Vertrag als den inneren Grund allen Elends aller Un
ruhen alles Blutvergießens und aller Ausbrüche des Bol
ſchewismus in Deutſchland Er geißelte die Annerions

feſt daß die Reichstreue der Rhein und Saarlande über
jeden Zweifel erhaben ſei z ſeiner Rede vom 8 Dezem
ber habe Clemeneau erklärt mit dem Jnkrafttreten des
Friedensvertrags ſei ein Vormarſch nach Deutſchland aus

e und es habe völlige Einigkeit daettber beſtanden
ß ein Einrücken nur nach rorausgegangener Kriegoserklä

rung möglich ſei Frankreich habe den vor wenigen Wochen
n Kraft getretenen Vertrag gebrochen und den Frieden
uropas geſtört Jetzt ſei der Augenblick gekommen einig

ſein enn gonz Deutſchland einig und unentwegt die
ernichtung des Vexnichtungsfriedens von Verſailles for

dere dann werde an dieſer Einigkeit ebenſo wie das Aus
lieferungsverfahren der Verſailler Vertrag zerſchellen

Die Anabhänefgkeit Litauens
WTB Kowno 12 April Litauiſche Tekegraphen

Agentur teilt mit daß Rußland die Ungaßßängigkeit Li
zauens vorweg anerkenne und ſie nicht erſt bei den

r erörtern wolle daß es wegen der
renzen Litauens die von der litauiſchen Regierung auf

kenwie man Oberbefehlshaber wird
Von

Marktin Feuchtwanger
Nachdruck verboten

Es iſt ſo leicht ein Großer zu werden heute wo die
Ordnung wacfelt und wo das Rechtmäßige dem Falſchen
gegenüber nicht die Fauſt gebraucht ſondern es mit Güte
und Verſtand in die Bahnen der Norm lenken will

Jn Delitzſch hat ſich Herr Hans Molka zum Ober
befehlshaber ernannt er bat Erlaſſe herausgegeben amt
liche Schriftſtücke veröffentlicht den Landrat verhaſten laſ
ſen einen Tag eine Nacht noch einen Tag bis man ihn
ein bischen r anfaßte

Guckt man hinter die Kuliſſen dieſes Putſches ſo öff
re ine Komödie die auf der Bühne zu unglaubwürdig

erſcheint
Herr Hans Molka iſt ein Gaſtwirt Trotz ſeiner vier

undzwanzig Jahre der regelrechte Beſitzer einer regelrechten
Gaftwirtſchaft Da ſteht er hinter dem Schanktiſch und mit
Grazie gießt er ſeinen Kunden ein Glas helles Vier ein
einen Kümmel einen Nordhäuſer Er ſtreicht ſich den
Schnurrbart und freut ſich darüber daß er ein Mann von
Welt iſt Arbeiter kommen zu ihm Kutſcher Stellungs
loſe Es iſt ihnen nicht nur um ihr Glas Bier den Küm
mel den Nordhäuſer zu tun Bei Molka gibt es mehr
gibt es eine Unterbaſtung die die Nerven kitzelt und die
weite Perſpektiven öffnet

Na was gibts Neues Herr Molka
RNichts nicht daß ich wüßte Denn Herr Molka

pflegt ſeine Perlen nicht vor die Säne zu werfen er deſſen
politiſche Kenntniſſe und Gefühle ſich doch nicht zu verglei
Hen brouchen mit denen dieſer Ahnungsloſen dieſer Ar
beiter Kutſcher Stellungslofen

Erſt nach langem Drängen und wenn die Kunden zu
akhernes Zeug ſchwätzen öffnet ſich Molkas Mund Jetzt
erſt ſieht man wer er iſt der Herr Molka Wenn er nur
wollte Wenn er Präſident der Republik werden wollte
Kleinigkeit Mit Kußhand würden ſie zugreifen dieſe
Schlappſchwänze Aber wozu Will er gar vicht der Herr

r

ſeinen Nachſchub ein Ende zu machen und bezeichnet ſie
als das größte Verbrechen das jemalsmenſchlichem Haß entſprang Schon die Drohung
damit führte zur Wehrloſigkeit der Vorbedinqung für das
nicht nur vom Haß ſondern auch von der Furcht einge
gebene Wort des Feindes Wehe dem Beſiegten

Mit einem zuverſichtlichen Ausblick ſchließt die Ver
öffentlichnung Deutſchland ſo ſagt Hindenburg das ſo
viele unerſchöpfliche Werte menſchlicher Zivilifation und
Kultur aufnimmt und ausſtrahlt wird nicht zugrunde
gehen ſolange es den Glauben an ſeine große
welthiſtoriſche Miſſion behält Jch habe den
ſicheren Troſt daß es der Gedankentiefe und Gedankenſtärke
der Beſten in unſerem Vaterlande glücken wird neue Jdeen
mit den köſtlichen Schätzen vergangener Zeiten zuſammen
zuſchmelzen und neue dauernde Werte zu prägen zum Heile
und Segen unſeres Vaterlandes

Zurzeit hat eine Sturmflut wilder politi
ſcher Leidenſchaften und klingender Redensarten unſere ganze volitiſche Auffaſſung begraben
und ſcheinbar alle hbeilige Ueberlieferung zerſtört Aber
dieſe Flut wird wieder verſchwinden dann wird auf dem
ewig unruhigen Meer des Vöſkerlebens jene HKlivpe wieder
auftauchen an die ſich die Hoffnung unſerer Väter einmal
geklammert hat und anf die vor faſt einem bolben Jahr
hundert durch unſere Kraft das deutſche Kaiſerreich ge
gründet wurde Wenn erſt die nationalen Gedankengänge
das nationale Bewußtſein wieder auferſtanden ſind wer
den ſowohl aus dem großen Kriege auf den kein Volk
mit berechtigterem Stolz und reineremGewiſſen zurückblicken kann als das unſere ſo
lange es ſeiner Sache treu blieb wie auch aus dem Ernſt
der jetzigen Tage wertvolle geiſtige Früchte für uns reifen
Diejenigen die im Glauben an Deutſchlands Größe gefallen

Molka Denn das ganze Syſtem paßt ihm nicht Jhr
wißt ja natürlich nicht was das iſt ein Syſtem Aber das

Fa iſt die Hauptſache Erſt das Syſtem dann das
gieren

Und die Arbeiter die Kutſcher die Stellungsloſen lau
ſchen mit offenem Mund den Worten dieſes Großen dieſes
Staatsmanns der die Welt in die Taſche ſtecken könnte
wenn er wollte und der ſich den Schnurrbart dreht

Und eines ſchönen Tages will Herr Molka wirklich
Man hat es ihm hinterbracht daß der Landrat von Man
teuffel mit Kapp unter einer Decke geſteckt hat daß er Ar
beiter mißhandeln hat laſſen Die es ihm erzählen ſchimp
en und krakehlen aber ſie tun nichts dagegen Schimp
end trinken ſie ihr Glas Bier ihren Kümmel ihren Nord

er

Herrn Molka reißt die Geduld
Jch werde das ändern Jch werde das abſchaffen

er Manteuffel hat ausgeſpielt Jetzt werde ich den Be
ehl übernehmen

Und die Arbeiter Kutſcher Stellungsloſen tun mit
trunken von Herr Malkas Worten trunken vom Nordhäuſer
und Kümmeſl Zwölf Mann vierundzwanzig Mann ſechs
unddreißig Mann

Herr Molka wirft ſich in Gala und nimmt zwölf ſeiner
Anhänger mit Mit geladenen Gewehren ſtehen zehn
unten während er mit zwei Begleitern zu Herrn Man
teuffel geht und ihm erklärt es ſei aus alles ſei vorbei
er habe jetzt den Oberbefehl übernommen und der Land
rat ſei verhaftet Und dann ſagte er m einiges von

nerei
Wer ſind Sie Wie kommen Sie dazu

Die ganze Arbeiterſchaft ſteht hinter mir
Herr Manteuffel fügt ſich und läßt ſich abführen
Herrn Molkas Anhang wird größer Stolz dreht er

ch den Schnurrbart die kleinen Bedenken ſind geſchwun
n Er verſtändigt die ſtäd fiſchen Behörden davon daß

ſie jetzt unter ihn ſtehen Er läßt rote Plakate drucken

oeaeceeeegogeeg n größter Aufregung e 2läuft Deutſchland in Putſch e kr Be arg
Und die maßgebenden Pehörden die Herr Malla

es lediglich bei dem Antrag vom Verſchöner z

g77 werden dann r n ch vergeheſſs geöpferr Haben
i dieſem Troſt lege ich die f er nieder

und baue feſt auf Dich Du deutſche Jugend

Belagerungszuſtand über Jeruſalem
WTVB Amſterdam 12 April Laut Times iſt in
ſalem der Belagerungszuſtand verhängt worden Bei

den jüngſten Zuſammenſtößen wurden 5 Juden und 4 Mo
hamedaner Peetet 5 Juden 22 Mohamedaner und 2 Chri
ſten verwundet

wilſon wieder krank
WTV Paris 12 April Havas meldet aus London

Daily Mail glaubt zu wiſſen Wilſon habe einen Rück
fall erlitten Nach einer Nachricht der Times aus New
York ſind die Nachrichten über den Geſundheitszuſtand des
Präſidenten beunruhigend

halle und Umgegendö
Halle den 13 April 1920

Staötveroröneten Sitzung
Ein kommunaler Unterſuchungsagausſchuß als

Rachklang der Kapp Unruhen
Die öffentliche Tagesordnung wies zwar 41 Punkte auf aber

ſie waren ſämtlich nicht dazu angetan beſondere Spannung zu
erzeugen Die Schulgelderhöhunsg für die Mittel
und höheren Schulen wurde ohne Debatte hingenommen
denn die Erhöhung iſt eine Notwendigkeit und wenn auch 368 000
Mark dadurch an Mehreinnahmen gewonnen werden ſo reicht doch
die Summe bei weitem nicht aus um die Ueberteuerung des
Schulbetriebes irgendwie wettzumachen Eine kurze Debatte gab

ngsverein
die Rechte die er am Galgenberg hat gegen eine Reihe von
Verpflichtungen auf die Stadt zu übernehmen Die Unabhängigen
wollten ſich und der Stadt die Sache leicht machen indem ſie ein
fach die Rückzahlungspflicht für jene 10 000 Mark die der Verein
unter Bedingungen ſeinerzeit der Stadt als Zuſchuß zum Ankauf
gegeben hatte für nichtig erklären Dieſer etwas ſummariſchen
Behandlung der Rechtslage verſagten aber nicht bloß die bürger

lichen Parteien ſondern auch die Mehrheitsſozialiſten ihre Zu
ſtimmung Von einer Ehrung des verſtorbenen Vorſitzenden des
Verſchönerungsvereins Amtsgerichtsrats Bindſeil wollten aller
dings auch die Mehrheitsſozialiſten nichts wiſſen weil er in
ſeiner nvolitiſchen Tätigkeit die Arbeiterſchaft bekämrft habe
Aber der Heimgegangene der ſich um die Verſchönerung Halles
unleugbaxe Verdienſte erworben hat bekommt die Ehrung Auf
ſtellung einer Monumentalbank einer Bindſeilbank doch denn
bei der Abſtimmung ſtanden da Stv Bock Unabh gerade
außerhalb des Saales weilte 31 gegen 31 Stimmen und der
Vorſteher infolge der Erkrankung des unabhängigen Stn
Hennig war es der Deutſchdemokrat Dr Keil gab zugunſten
der Ehrenbank den Ausſchlag

Sonſt iſt aus der öffentlichen Sitzung noch ein Antrag be
merkenswert eine Volks Frauenſchule zu errichten Jhn
haben ſämtliche weiblichen Mitglieder des Kollegiums geſtellt
um den erwerbenden Frauen die direkt aus der Beſchäftigung in

der Hausfrau eintreten eine Ausbildungsmöglichkeit zu geben
Frau Mampel begründete ihn und hielt damit ihre Jungfern
rede

Waren in der öffentlichen Sitzung die vielen Punkte der
Tagesordnung in glattem Fluß erledigt worden ſo brachte die
geheime Sitzung um ſo mehr lebhafte Auseinanderſetzungen
Nicht weniger als zwei Stunden verhandelte man über den An
trag eine Unterſuchungskommiſſion einzuſetzen die das Material
zuſammenſtellen prüfen und ſichten ſoll zu der Frage ob ſich
gegen Oberbürgermeiſter Rive und jene Polizeibeamten die
wegen ihres Verhaltens in den Kapptagen zurzeit ihre Aemter
nicht ausüben der Antrag auf Finleitung eines Diſziplinarver
fahrens rechtfertige Man war ſich bei der Behandlung der Sache
klar daß eine ſolche Kommiſſion natürlich ebenſo wenig wie die
bekannte Militärkommiſſion das Recht habe den Oberbürger
meiſter abzuſetzen Jm Publikum ſpuken nämlich hie und da der
artige irrige Anſchanungen

eigentlich nicht recht anerkennt die Schlappſchwänze be
geben ſich zum Herrn Oberbefehlshaber der ſie mit Gönner
miene empfängt Aber ſchon nach wenigen Minuten wird
aus der Gönner eine Armſündermiene denn er ſieht wie
aus ſeinen ſechs unddreißig Mann wieder vierund zwanzig
werden zwölf noch weniger und daß man doch nicht ganz
ſo ſchlapp iſt Er denkt an ſeinen Bier und Schnaps
ausſchank an ſeine bürgerliche Exiſtenz und er ſtammelt
Entſchuldigungen er habe es gut gemeint er ſei getäuſcht
worden man dürfe es ihm nicht übel nehmen und er lege
unter dieſen Umſtänden ſein Oberbefehlshaberamt gerne in
andere Hände

Er ſteht wieder binter dem Schanktiſch und gießt den
Kunden Bier Nordhäuſer Kümmel ein und wer ihn nach
ſeinen Erlebniſſen fragt wird barſch angefabren

Erſt über Jahr und Tag wird er erzäblen wie er
Oberbefehlshaber war und daß er ganz Deutſchland in die
Taſche geſteckt Pätte wenn er nur gewollt Fätte und wenn
er nicht Mitleid mit den Herrn gehabt hätte

Julius Kühn der Begründer des

Lanöw Jnſtituts zu Halle

Von
E Robert Hillmann

Ungefähr im Mittelpunkte der Stadt Halle von der
Kreuzung der Sophien und Wilhelmſtraße bis zur Wu
chererſtraße liegt ein Komplex von Häuſern in denen zum
Wohle der Landwirtſchaft arihal t gearbeitet wird

deu r undusbauer n mit a iee ugeb am o snitzin der lauſitz entſtammte der gandwirt haft v
widmete er ſich nachdem er die Techniſche Hochſchule zu
Dresden verlaſſen zunächſt praktiſch als Verwalter des
räflich von Schlieffenſchen Gutes Gr Krauſche i lKebendei beſchäftigte er ſ wiſſenſhaſtle t Unter

der Fabrik oder im Kontor bei der Eheſchließung in den Beruf

Zum Gedächtnis an feinem 10 Todestage am 14 April
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Es ſt nicht zuläſſig aus ven Verhandlungen nähere Mit

teilungen zu machen Wohl aber kann als bemerkenswert die eine
Tatſache berichtet werden daß Bürgermeiſter Senydel erklärte

der Magiſtrat hat einmütig hinter der Ver
faſſungs geſtanden und er hat einmütig als
jene Verhaftungen von Magiſtratsmit
sliedern erfolgten beim Garniſonkommando
dagegen proteſtiert Eine Erklärung in der Oeffentlich
keit daß er hinter der Verfaſſung ſtehe habe der Magiſtrat um
deswillen freilich nicht für nötig gehalten weil die Magiſtrats
mitglieder erſt wenige Tage vorher den Eid auf die Verfaſſung
geleiſtet hatten und ſo ſagte der Bürgermeiſter ausdrücklich
anſtändige Menſchen halten ſelbſtverſtändlich ihren Eid

Die Einſetzung des Unterſuchungsausſchuſſes wurde be
ſchloſſen er beſteht aus vierzehn Mitgliedern und zwar ſind
ſämtliche Parteien auch die kleinſten Chriſtl Volkspartei und
Deutſche Volkspartei darin vertreten

v

Halle den 12 April 1920
Stellvertr Stv Vorſteher Dr Keil teilt vor Eintritt in

bie Tagesordnung mit daß der Vorſteher Hennig noch erkrankt iſt
Eine von der Sportvereinigung Olympia gemachte Ein

gabe um Ueberlaſſung eines Teils des Exerzierplatzes an der
Deſſauer Straße als Sportplatz wird dem Magiſtrat als Material
überwieſen

Stv Kleeis teilt mit daß er infolge ſeiner Wahl zum
Bürgermeiſter von Aſchersleben ſein Stadtverordnetenmandat
niederlege

Bürgermeiſter Se ydel führt den eintretenden Sty Sün
derhauf Deutſchdem ein

Danach tritt man in die Tagesordnung ein
1 Jn den Sachve ſtändigenausſchuß für Mietszinsſteigerungen

Ref Stp Oſterburg Unabh
Der Stv Sorger gehörte als Mitglied dem Petitions dem

Rechnungs Reviſions und dem Wablausſchuß an Die durch ſeine
Mandatsniederlegung erforderlichen Neuwahlen werden vorge
nommen Berichterſt St Her zfeld

Der Punkt 3 betrifft Erwerb von Rechten am

GSalgenberg
Sto Balke Deutſchdem berichtet darüber Die fegt einge
friedigten Teile des Galgenbergs die Stadtgärtnerei und der
Schulgarten hat die Stadt im Jahre 1906 als Privatgrund
ſtück erworben Der angrenzende Teil auf dem auch der Waſſer
behälter des Giebichenſteiner Waſſerwerks ſteht war ſchon lange
Beſitz der Gemeinde Giebichenſtein mit der Eingemeindung iſt
er Eigentum der Stadt Halle geworden Die Reſtflöche des
GEalgenbergs gehörte bis 1905 dem Domänenfiskus Als der
Magiſtrat der Stadtverordnetenverſammlung im Jahre 1908 eine
Vorlage gemacht hatte auf Erwerb dieſer rund 36 680 Om großen
domänenfiskaliſchen Fläche für 30 009 Mark die Stadtrerord
netenverſammlung aber wegen des hohen Preſſes die Vorlage
abgelehnt hatte ſtellte der Verſchönerungsverein der Stadt
gemeinde zu den Ankaufskoſten des domänenfiskaliſchen Teiles
des Galgenberges einen Betrag von 10 000 Mark zur Verfügung
Er knüpfte daran die Bedingung daß der ganze Berg dem Ver
ein zur Serſtellung eines öffentlichen Parkes überlaſſen bleibt
Das Angebot wurde angenommen die Stadt iſt ſomit Eigen
tümer des ganzen Galgenberges der Verſchönerungsverein da
gegen hat das Recht dort einen öffentlichen Park herzuſtellen
Der gegenwärtige Vorſtand des Vereins ſieht den veränderten

r entſprechend auf dem Standrunkt den de Magi
rat durchaus teilt daß der Galgenberg als bedeutſames Schmuck

ſtück der Stadt Halle nicht von einem Verein ſondern von der
Stadtgemeinde ſelbſt auszugeſtalten iſt Er hat ſich bereit erklärt
alle ſeine Rechte am Galgenberg unter folgenden Bedingungen
an die Stadtgemeinde abzutreten

1 Die Stadtgemeinde hat auf ihre Koſten zum Gedenken des
bisherigen Vorſitzenden Amtsgerichtsrat Dr Bindſeil
auf dem Galgenberge eine bleibende Ehrung vielleicht in
Form einer Monumentalbank oder ähnlichem im Einver
tändnis mit dem Vereinsvorſtand zu ſchaffen und dort einen

latz oder Weg mit dem Namen Bindſeil zu benennen
2 die Stadtgemeinde zahlt dem Verein einen einmaligen

n von 10 000 Mark und ſtellt zunächſt in ihren Haus
haltsplan für 1920 einen an den Verſchönerungsverein zu
zahlenden Beitrag von 1000 Mark ein

3 die Stadtgemeinde hat den ſeit 21 Jahren im Dienſte des
Vereins ſtehenden Anlageaufſeher Hädicke in ſtädtiſche
Dienſte als Aufſeher zu übernehmen

Der Verſchönerungsverein war ferner bereit auch ſeine Rechte
in der Fiebigerſchlucht der Stadigemeinde abzutreten

Stv Steinbrück empfiehlt namens des Haushaltsaus
ſchuſes die Annahme der Vorlage

Stv Oſter burg Anabh bekämpft die Vorlage Es be
r keine Verpflichtung für die Uebernahme jener Rechte dem

erſchönerungsverein Gelder zu zahlen Der verſtorbene Vor
ſitzende Dr Bindſeil ſei kein Freund der Arbeiterſchaft geweſen
und verdiene keine Ehrung

Stv Müller Mehrheitsſoz erklärt ſich namens ſeiner

ſuchungen über Pflanzenkrankheiten u a Seine Entdeckun
gen hatten zur Folge daß er als Lehrer an die landwAkademie zu Proskau in Schleſien bernfen wurde

Bald aber finden wir ihn wieder in praktiſcher Tätig
keit auf den Gütern des Grafen von Egoffſtein von wo
aus er beſonders für Bodenentwäſſerung und Einführung
des Drillons fördernd auf die Landwirtſchaft einwirkte
Da man Kühns Bedeutung immer mehr zu ſchätzen wußte
berief man ihn 1862 als Profeſſor der Landwirtſchaft an
die Univerſität Halle wo er forſchend und lehrend bis
zu ſeinem Tode ſegensreich wirkte Sein Plan ging dabin
as Studium der Landwirtſchaft dem der übrigen Wiſſen

e gleichzuſtellen und aus dieſer Abſicht heraus ent
prang die Gründung des Landwirtſchaftlichen Jnſtituts

t alles war ebenſo neu wie bedeutungsvoll für die Zu
unft

Unter Opferung eigener Mittel kaufte er das einlei
tend erwähnte Grundſtück zu dem ſpäter außerhalb der
Stadt noch ein zweites größeres kam gelegen an der
Julius KühnStraße neben der Rervenklinik Hier wurde
zelehrt und geforſcht zum Wohle der Landwirtſchaft und
praktiſch verſucht die ihr entgegen ſtehenden Hemmniſſe
und Schäden zu beſeitigen Neben einem landwirtſchaft
lich botaniſchen Garten entſtand ein Tiergarten der durch
ſeine Kreuzungsverſuche zwiſchen Haustieren und wilden
Artgenoſſen ſich einen Weltruf erwarb

Wenn Kühn auch hier ein weites Wirkungsfeld hatte
ſo ſeßnte er ſich doch als 73iähriger noch einmal zur land
wirtſchaftlichen Praxis zurück Er kaufte das kleine Gut
Lindchen und verſuchte dort zum Muſter für andere mit
Erfolg den mageren Sandboden durch die von Wiſſenſchaft
und Technik gebotenen Mittel ertragreicher zu geſtalten
Zwölf Jahre ſchaffte hier der greiſe Profeſſor Kühn ge
achtet von der Wiſſenſchaft geliebt von feinen Schülern
verehrt von r r und der Erfolg den er er

einmm 14 Upri 910

aber das Landwirtſchaft 5
ten in ſeinem Geiſte zum
Caft die ihm einen gro

tellung zu verdanken hat

nſter Lohn
ete er das Zeitliche Sein Werk

ſtitut wird weiter arbei
le der deutſchen Landwirt

il ihrer hervorragenden z i b ab

a für die Abfindung des Vereins aber gegen die Bindfeil
rung

Die Magiſtratsvorlage wird jedoch angenomme
Bindſeil Eh ung mit 31 gegen 31 Stimmen wobei die Stimme
ves Vorſtehers Keil Deutſchdem den Ausſchlag gibt

Die Landwirtſchaftskammer beabſichtigt auf
ihrem Grundſtück Merſeburger Straße 74 r größereWerkſtatt und Betriebsgebäude zu errichten Um die Entwäſſe
rungsmöglichkeit für dieſe Neubauten zu ſchaffen hat ſie bean
tragt den Kanal der Merſeburger Straße der jetzt nur bis zur
Artilleriekaſerne reicht bis an ihr Grundſtück zu verlängern Die
De ſtellungekoſten dieſer etwa 212 Meter langen Kanalſtrecke be
tragen 100 000 Mark Da die Erbauung des Kanals zurzeit nur
im Jntereſſe der Landwirtſchaftskammer erfolgt erſcheint es ge
boten dieſe zu den Koſten beitragen zu laſſen Die Stadt
gemeinde übernimmt den feſten Betrag von 25 000 Mark während
die Landwirtſchaftskammer die übeigen Koſten zu tragen bereit
iſt Der Kanal wird mit dem Bau Eigentum der Stadigemeinde
d le Vorlage wird bewilligt Ref Str Minner Deutſch

em

5 Um die Kleider des Perſonals im Stadtbad vor Diebſtahl
zu ſchützen iſt zu deren Aufbewahrung die Beſchaffung von zwei
neuen Kleiderſchränken und die Abänderung der Wäſcheichränke zu
Kleiderſchränken notwendig Die Koſten in Höhe von 8500 Mk
werden genehmigt Ref Stvv Lehmann Deutſchdem und
Ritter Deutſchdem

6 Der Johannesſchule an der Liebenauer Straße gegenüber
ſind die Wohnhäuſer des Bauvereins für Kleinwohnungen er
richtet worden Die äußerſt ſchlechte Chauſſierung in dieſer
Strecke der Liebenauer Straße kann nicht delaſſen werden Mit
Rückſicht auf die Schule könnte die Herſtellung geräuſchlo en
Pflaſters in Frage kommen Holzbelag und Aſphait ſind aber
viel zu teuer oder überhaupt nicht zu beſchaffen Es wird des
halb die Herſtellung von Schlackenſteinpflaſter in Vorſchlag ge
bracht Die Koſten ſind veranichlagt auf 77 000 Mark Für den
Einbau von Entwäſſerungseinrichtungen ſind aufzuwenden 7000
Mark Die Verſammlung ſtimmt zu Red Styp Wolf und
Bröm me Unabh

7 Für bauliche Veränderungen in der Weingärtenſchule
werden 2865 Mark nachbewilligt

8 Für die Jnſtandſetzung der Fremdenzimmer uſw in Bad
Wittekind bewilligt man 12 000 Mark und ferner 8000 Mark für
die Einrichtung von Wohnungen

B Der Magiſtrat hat beſchloſſen von Oſtern 1920 ab an
den ſtädtiſchen Schulen folgende

neue Schulgelöſätze
zährlich zu erheben

a an den Mittelſchulen nach dem Vorſchlage der Schul
deputation für einheimiſche Kinder 84 72 60 M für
auswärtige Kinder 96 84 72 Mark

b an den höheren Schulen nach dem Vorſchlage des Schul
ausſchuſſes für die höheren Mödchenſchulen der Beſchluß
iſt den Unterlagen für den Haushaltsvplan 1920 beigefügt
für einheimiſche Schüler und Schülerinnen 220 200 180
ür auswärtige Schüler und Schülerinnen 300 280 260 MkDer Miniſter für Wiſſenſchaſt Kunſt und Volksbildung hat

durch den Erdaß vom 4 Oktober 1918 beſtimmt das die ſtaot
lichen und die vom Staate unterſtützten Anſtalten vom 1 Oktober
1919 ab höhere Schulgeldſätze erheben und den Patrongaten der
übrigen höheren Lehranſtalten und der Mittelſchulen anheim
eegeb n den Erlaß ebenfalls durckzuführen Das Schulgeld der
oberen Klaſſen ſoll 220 der mittleren und unteren Klaſſen 200
Mark betragen Der Magiſtrat konnte ſich nicht dazu entſchließen
das Schulgeld mitten im Jahre und mit rücwirkender Kraft zu
erhöhen und iſt auch der Ueberzeugung daß das Schulgeld nicht
allzuhnch ſein dar Auch wird es für richtiger gehalten ſtatt
verſchiedene Sätze für die oberen und unteren Klaſſen zu erheben
das bisher geübte Verfahren beizubehalten und das Schulgeld
für das 2 vnd 3 Kind derſelben Familie abzuſtufen ſo daß
kinderreiche Familien einige Erleichterungen erfahren Nach ver
Berechnung würde bei der Annahme des Magiſtratsantrags ſich

ne Mebreinnahme an Schulgeld von 367 842 Mark
für dar Jabr 1920 ergeben

Die Verſammlung genehmigt die Vorlage Ref Sto Buſſe
Devrtſchrat

Die Punkte 10 bis 27 betreffen NRachbewilligungen für Bau
arbeiten beim ſtädtiſchen Arbeitsamt Eroßer Berlin 14 ferner
bei der Unterhaltung vermieteter und vervachteter Grundſtücke
für bauliche Veränderungen im Aſnl für Obdachloſe für eine
Umſaſſungs nauer am Spielplatz der Lutherſchule für Neudielung
in der Neümarktſchule für Bauarbeiten im Stadtgymnaſium für
Umzäunung des Wirtſchaftsgartens am Alters und Pflegeheim
Aufwendungen für die Waſchküche daſelbſt ſowie für Rohr
leitungen für Jnſtandſetzung von Fußböden in der Hauptfeuer
wache für Jnſtandſetzungsarbeiten an der Heizungsanlage der
Glauchaſchule Abortanlage im Grundſtück Glauchaer Siraße für
die Gendelhäuſer an der Saale weiter für Buchenriemenfuß
öden in der Johannesſchule für bauliche Veränderungen in den
Räumen der Kriminalpolizei ſowie bei der Polizeiwache in
Trotha und für Bauarbeiten im Zoo

Vunkt 28 fällt aus
Punkt 29 betrifft die Einrichtung von Mutter

ſchulkurſen denen die Stadtverordnetenverſammlung zu
ſtimmt Dabei kommt ein Antrag zur Beſprechung den ſämt
liche Frauen des Stadtverordnetenkollegiums
eingereicht haben Sie wünſchen darin daß in der Lutherſchule

eine Volksfrauenfchule
eingerichtet werden möge Frau Mampel r be
richtet darüber Die Mutterſchulkurſe haben einen ſtarken Zu
lauf gefunden und den Gedanken nahegelegt eine Volksfrauen
ſchule zu ſchaffen Die berufstätigen Frauen ſind oft genöstigt
aus der Fabrik oder dem Büro heraus bei ihrer Verheiratung
ohne Vorbereitung den Hausfrauenberuf zu übernehmen Dazu
ſoll die Volksfrauenſchule Fe fähig machen indem ſie ihnen aller
lei Anleitung gibt um ſie in den Stand zu ſetzen das Ein
kommen des Mannes ökonomiſch zu verwalten ein behagliches
ordentliches Heim zu ſchaffen und die Kinder richtig zu erziehen

Der Antrag wird dem agreet als Material überwieſen
30 Zu dem hier ſtattfindenden Vertretertag des Deut

ſchen Lehrervereins bewilligt man 2000 Mark
ch lter Haushaltsplan der AſſeſſorMüller Stiftung wird ge

nehmig
32 Dem Oberlehrex Frank und dem Oberlehrer Schumacher

bewilligt man je 300 Mark zur Beteiligung am Ruderlehr
gang in Srandau

33 Für Malerarbeiten im Stadtgymnaſium werden 1041
Mark Mehrkoſten bewilligt

34 Geſuch der Lehrer der Peſtalozziſchule um Erhöhung
ihrer Amtszulagen wird bis zur Reuregelung der Lehrer und
Beamtengehälter zurückgelegt

35 Die Verſammlung beſchließt die Uebernahme der Be
henen ekten für die bei den Kämpfen in und um Halle Ge

allenen
36 Für die Zentralheizungs Maſchinen Stark und Schwach

ſtromanlagen im Zoologiſchen Garten und Bad Wittekind werden
4000 Mark nachbewigigt

37 Desgleichen zur Verſtärkung des Kapitels 7 B 24 660 Mk
38 Zu Laſten des Schlachthofsetats werden für den Schlacht

hof 69 758 Mark und noch erforderliche 25 000 Mk nachbewilligt
39 Die Eingabe des Bahnarbeiters Böhme ihm zum Bezuge

von Milch für ſein krankes Kind zu ve helfen wird für in

der

zum Stehen zu bringen

nächſte Haus zu führen und dort weitere eiwa notwendige
zu leiſten

gle vom Exnährungsamt zu regeln geweſen Ss ſelen hereite
itte getan um gegenüber den gerügten Mihßſtänden Abhilfe

davon die zu ſchaffen
unkt 40 fällt aus

41 Der Antrag des einnützigen Siedlungsvereins Seeberauf Ueberlaßung des Aer andes Bahnhof Trotha und
Halleſcher Straße zur Kleinbewirtſchaftung wird dem Magiſtrat
als Material überwieſen

Der öffentlichen folgte ſodann eine geheime Sitzung

Das ſachverſtändige Publikum
n der Großen Ulrichſtraße kam vor einigen Tagen ein Kind
lektriſchen Straßenbahn zunahe Es wurde infolgedeſſen

Wa wellumgeworfen der Wagenführer vermochte jedoch den
Mehrere Perſonen ſprangeren undboben das Kind auf Es hatte für Laienaugen nur leichte Ver

letungen am Kopfe dapongetragen ferner wollte es das Glück
daß zwei des Weges kommende Militärärzte berbejeilten und
ſich des kleinen chvogels freundlichſt annahmen um ihn ins

Hilſe

Das Publikum hätte ſich darüber vernünftigerweiſe freuen
ſollen Aber was tat es Einige Damen nahmen ſofort ziem
lich erregt Stellung gegen die beiden Aerzte weil dieſe
Kind nicht trugen Dazu war indeſſen erſtens gar keine
anlaſſung erßichtlich denn das Kind ging augenſcheinlich
jede Peſchwerde dahin zweitens aber erklärten die Aerzte rt
mit deutlichſter Stimme den Damen daß ſie das Kind nur des
hald nicht trügen weil die Art wie es ſeinen linken Arm halke
den Verdacht
ſehr leicht möglich wäre daß auch eine der im Kindesalter ja
leicht zerbrechlichen Rippen Schaden gelitten hätte und dann
beim Hochheben des Kindes auf die Arme eines Erwachſenen in
die Lunge des Kleinen eindringen würde

Jn der Tat braucht man ſicher nichts von Medizin zu ver
ſtehen um dieſe Gründe als ausſchlaggebend anzuſehen

Die Damen und mit ihnen das inzwiſchen ſtändig an
ſchwellende Publikum waren indeſſen nicht zu belehren ſondern
ſie meinten mit dem plötzlich auftauchenden Vater des Kindes
daß dieſes getragen werden müßte Ueberhaupt zeigte ſich kaum
eine einzige Perſon aus der Menge über die ſchnellen hilfsbereiten
Bemühungen der Aerzte irgendwie erfreut ſondern der Wider
ſpruch wurde derart laut daß ſich die beiden Fachleute kopf
ſchüttelnd und mit Ausdrücken des Bedauerns ſchließlich zurück
300en8 Das jachverſtändige Publikum Dr

Familien Nachrichten

GEeboren Karl Roeſſing
Verlobt Erng Schule Hellmut Meinhardt Bankbeamrer

Halle Gretel Ruft Halle Ottel Plötner Weimar Anna
Maria Bagke Salle Leopold Friedrich Rot Zürich Erna
Behrens Wittenberg Paul Moritz Rathenow Emma
Käbel Gröbzig Gutsbeſitzer Walter Mai kgraf Kleinwirſch
leben Marg Koepve Richard Lerch RPaundorf Jda
Flet Hhauer Suhl Willi Ebmann Düſſeldorf ElschenSeinſchel Wolfen Karl Rieger Kl Mansfeld Aenne Rüb
ſamen Siegen Gideon Liws Gotha Anna Langheinrich
S s rn Peters Burgdorf Nora Hartjien
Lehrer Fritz Se Gotha uVermühlt Bernhard Trabert Halle Charlotte Richter

Zwickau i Hans Thiedemann Frida Lier Halle Pau
Bergmann Elsbeth Schulze Holle Otto Häring Martha
Michel Weißenfels Walter Grashof Lucie Zeiſeneiß

MagodeburgGeſetier Lesopoldine Bock geb Tambach Halle Pauline

Burghardt Halle Karl Auerswald Halle Hbervoſtichaffner
Fr Reinhardt Halle Frau d Kobhl NiembergWitwe Marie Raute geb Gehrmann Halle Frl Luiſe Buſch
beck Halle Marie Ehricht geb Funk Halle Gaſtwirt Walter
Ludwig Teuchern Artur Patzex Weißenfels Ludwig BVittkau
Schönebeck Landwirt Otto Seifert Zinna Ziegelbrenner

Heinrich Gothe Benndorf Expedient Friedrich Wetter Bern
burg Alfred Vehrens Sudenburg Kurt Griebel Altenfeld

rokuriſt Bernhard Pretzichner Gotha Lehrer Artur Köhler
Gotha

Provinzial Nachrichten
4 Raßnitz 12 April Scha ren von Wildtauben,

die aus den Wintergvartieren zurückgekehrt waren wurden in
letzter Zeit in den hieſigen Waldungen beobachtet

a Weißenfels 12 April Opfer der Unruhen
Während der hieſigen Märzkämpfe fanden 9 Angehörige der
Sicherbeitspolizei und 10 Zivilperſonen den Tod Jn das Kran
kenhaus wurden 14 verwundete Ziviliſten eingeliefert von denen
einer geſtorben iſt

n Weißenfels 12 April Die Arbeiter der hiefigen
Papierfabrik ſind in den Ausſtand getreken Sie ver
langen die Bezohlung der Streiktage vom März und gleichzeitig
auch die gegenwärtigen die der Erzwingaung der erſten Forderung
dienen ſollen

n Teuchern 12 Ayxil Schiebere Der Kretzſchauer
Wachtmeiſter fand bei Durch uchung des Händlers Fritzſche aus
Leipzig eine n Lebensmittel die dorthin verſchoben werden
ſollten u a 14 Zentner Weizen 4 Ztr Mehl 2 Ztr Hafer
40 Pfund Bohnen 26 Pfund Wurft Alles Vorgefundene wurde

beſchlacnahmt e d JeneJlmenau 12 Aprik Das Stutenbaus wird jet
wieder in vollem Umfange wie früher bewirtſchaftet Es iſt am
1 April in den Beſitz eines neuen Wirtes übergegangen der es

nen eingerichtet hat t SteltedNaumburg a 11 April Auch die Stelle des
Generalſtabsoffigiers der Reichswehrbrigade XVI
iſt nunmehr neu beſetzt worden An die Stelle des Hauptmann
Jacobſen iſt Major Jlſchner vom Reichswehrminiſterium ge
treten

en 13 April Mord an einem Reichsw e e t Am 2 Oſtertage wurde der 18jährigeRahceeibat Joſef Scheider aus Heiligenſtadt in der Nähe
von Eckartsleben kot und ausgeplündert aufgefunden Scheider
der der ReichswehrStaffel 11 in Langenſalza angehört befand
ſich auf einem Dienſtwege er iſt wahrſcheinlich abgeirrt ſo daß
er nicht wieder zu ſeiner Truppe kam Verbrecher haben dann
dem jungen Manne den Schädel eingeſchlagen und aus ſeinem
Karabiner auf die Leiche d Vervaft der

Tangermünde 12 April e Verhaftungen der
Hausptbeteiligten am n ſind im Laufeder letzten Tage fortgeſetzt worden und haben bis jetzt ungefähr
die Zahl 100 erreicht Leider iſt es bisher noch nicht gelungen
der beiden Drahtzieher Hörſtel und Schröder habhaft zu werden

Hannever 12 April Eine veinliche Schieber
en wurde hier aufgedeckt Ein ganzer Waggon Jndu

der für hieſige Fabriken beſtimmt war wurde durchu er Begleitzettel und Unterſchiebung gefälſchter
eſe als Hafer nach dem Bahnhof h verſchoben

ortige Landrat der die verbrecheriſche Herkunft des Zuckers
nicht kannte hatte die Ladung gekauft um die Penſionen Pyr
en die Kauſſuntte wil 200 do Sie begeht et v el

ert au als oerſchien und den Zhcker beſchlagnahmte Einige Perſonen wurden

zwiſchen erledigt erklärt doch kührt Sto Kürbs Veſchwerde über

r ehe a e ten e e e eegfgerdt wie in edenten ordiinngsmätig dobandelt dade ätt

ind undaber das n done n n ben uStadtrat P an t ſch ertlärt daß er nach Venſeng der Sace

ige n

vermſſchtes

n

eines Armbruches hervorriefe und weil es ebenſo
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friſcher Etltnetnar ſekn Fürften wirb nun doch von ver ſtre
en Gerechtigkeit exeilt werden nachdem ſein Verſuch
Geiſteskranken zu ſwielen völlig mißlungen i Die von zwei
Gerichtsärzten vorgenommene Unterſuchung und ger
obachtung des Maſſenmörders hat ergeben daß er geiſtund für ſeine et voll verantwortlich zu machen

Die Anklageſchrift iſt fertiggeſtellt Dieſe umfaßt 54
per Verbrechen darunterMorde zahlreiche Ratzuchtsverbrechen Brandſtiftungen und Ein

bruchsdiebſtähle

Sport Nachrichten der Saale Zeitung
Berliner Preußen in Halle

Am kommenden Sonntag den 18 April tritt der Mittel
deutſche Altmeiſter V f Le Halle auf dem Svportplatz am Zoo
der bekannten Ligamannſchaft des Berl F C Preußen gegen
über Die Berliner die hier immer nur ſeltene Gäſte ſerilen
Lud zählen gegenwärtig zu den ſpielftärkſten Mannſchaften

rlins

Die Rennen am Sonntag
Dortmund

Eröffnungsrennen 12 000 Mark 1600 Meter 1 Kirchbach
Jri Burnu 3 Parma Tot Sieg 30 10 Platz 26 21 16

z liefenWnenhurgJagdrennen 12 060 Mk 3200 Meter 1 Wild

katze 2 Camelot 3 Funzer Tot Sieg 41 10 Platz 26 35
14 10 12 liefen

Jungfern Rennen 3j 12 000 Mark 1300 Meter 1 Cham
ſſerratte Sieg 188 10 Platzpagne 2 Quellwaſſer 3

26 14 12 10 8 liefen
Oſterpreis Ausgleich 20 000 Mark 1800 Meter 1 Turban

2 Feuerturm 3 Huſar Tot Sieg 14 10 Platz 11 14 10
z liefen

Frühiahrsvreis Jagdrennen 15 000 Mark 3500 Meter
1 Pilgrim 2 Lucretia 3 Pankgraf Tot Sieg 26 10 Platz
12 12 20 10 7 liefen

Verkaufsrennen 14 000 Mark 1400 Meter 1 Schweizer
mühle f2 Remlin f2 Haeckel Tot Sieg 15 10 Platz 12
22 13 10 7 liefen

Landgrafen Rennen 15 000 Mark 2000 Meter 1 Scarpia
2 Wilddieb 3 Orchis Tot Sieg 123 10 Platz 29 31 16 10
8 liefen

Karlshorſt
Eichen Jagdrennen 15 000 Mar 3400 Meter 1 Excelſior

r 3 Eiders Glorie Tot Sieg 39 10 Platz 12
12 11 10

EffenbergHürdenrennen 145 000 Mk 2800 Meter 1 Pinsk
W rdenor tter 3 Mondnacht Tot Sieg 12 10 Platz 12

SchülerJagdrennen Herrenreiter Ehrenpreis um 30 000
Mark 4200 Meter 1 Freilauf 2 Roſenkönig 3 Rheinpreußen
Tot Sieg 68 10 Platz 15 14 17 10

Wellgunde Jagdrennen 16 000 Mk 3600 Meter 1 Naſe
weis 2 Sieg 3 Opbelia

h Herrenreiter Ehrenpreis um 12 000Tari 3400 Meter e 1 Strolch 2 Kurzkehrt 3 Cormoran Tot

12 000 Mark 3000 Meter
braa Toto Sieg 11 10 Platz 22
Dresden

Preis von Lindenau C8000 Mk 1400 Meter 1 SFlatteis
an 3 Jodler Tot Sieg 17 10 Platz 14 89 16 10

0 liefen

Preis von Torgau 9000 Mk 1500 Meter 1 Enver 2 Hü
teger 3 Milton und Padua totes Rennen Tot Sieg 21 10
Platz 12 13 10 10 7 liefen

Preis vom Weißen Hirſch e
e

4j

1 Lallo 2 Feldſtein 3 Alt
18 17 10

drennen Herrenreiten Ehrenvreis und 10 000 Mark 3500 er 1 Reue 2 Doda 3 Tri
umph II Tot Sieg 21 10 Plag 14 19 31 10 8 liefen

Dresdner Flieger Ausgleich 25 000 Mark 1200 Meter
z r r Wirbel Tot Sieg 72 10 Platz 29 1310 efenPreis von Lichtenwa Herrenreiten Ehrenpreis n 10 000Mark 2000 Meter 1 gincie 2 Hanswurſt 3 Metronom Tot

Sieg 29 10 Platz 12 11 15 10 7 liefen
April Ausgleich 10 000 Mark 1600 Meter 1 Konrad

2 Judling 3 Sperber Tot Sieg 44 10 Platz 17 25 16 10
7 liefen

Hanunsver

Preis von Barſing 3i 12 000 Mark 1400 Meter
I C W 2 Lariſſa 3 L ika Tot Sieg 64 10 Platz 21
11

Preis von Wildemann 3j S 12 000 Mark 1000 Meter
1 Komponiſt 2 Symbol 3 Falter Tot Sieg 100 10 Plotz
31 17 10

Lenz Rennen 15 000 1200 Meter 1 Laubfroſch
Sieg 36 10 Platz 15 14ä Azzimant 3 Marc Auxel

SteinhuderJagdrennen 12 000 Mark 3000 Meter 1 Digi
r Gemsjäger 3 Maßlag Tot Sieg 28 10 Platz 14

Preis von Bemerode C12 000 Mark 1400 Meterx 1 Ma
r Ahnfrau 3 Eichwald Tot Sieg 43 10 Platz 15 14

Sradit Rennen 12 900 Mk 1600 Meter 1 Maas 2 Rein
fall 3 Galata Tot Sieg 23 10 Platz 14 22 10

BennigſenRennen 12 ark 1200 Meter 1 Schanze2 Hexenkind 3 Steinnelke Tot Sieg 103 10 Platz 49 39 10
Preis von Burgwedel Jagdrennen 12 000 3600 Mtr

1 Lafette 2 Rumplertaube II 3 Reißaus Tot Sieg 29 10
Platz 17 22 10Großer Hannoverſcher A weis Ehrenpreis u 30 000 Mk

nbrecher 3 Freda Tot Sieg1600 Meter 1 Banco 2
337 h 34 e u Mark 2000 M sSullivan Rennen ark eter 1 SoldauV Sogenannte 3 Finnmark Tot Sieg 10 Platz

Ausgleich der Dreijährigen 12 000 Mark 1400 Meter1 Civiliſt 2 Orlog 3 Margrit Tot Sieg 24 10 Platz x
16 10

Vkenrger 15 000 Mk 3200 MeterPreis von e1 Duckling 2 Halili 3 ella Tot Sieg 65 10 Platz
31 25 10

Orient Rennen 12 000 Mark 1300 Meter 1 Falkenhayn2 Toiſon 3 Narr Tot Sieg 60 10 Platz 27 24 We

Kuderſporr

Der Halleſche BVöllberg von 1884 e V hat
eit Sonntag ſeine täglichen regelmäßigen Uebungsfahrten auf
der Saale in Böllberg w aufgenommen Jn dir Jahre
wird beſonderes Gewicht auf die n einheitliche Aus
bildung aller ausübenden Mitglieder im Rudern gelegt Die

des s Ruberbetriebes liegt in den Händen
des Vorſtandsmitgliedes und Rudexälteſten Karl Klappenbach
ihm zur Seite ſtehen die Verein warte Erich hDtto Schumann und Hermann Richter Außerdem unterrichtet
der bekannte Berufsruderlehrer Daniel Köllma die Anfänger und
hauptſächlich diejenigen ansübenden Mitglieder die ſich dem
Rennruderſporte widmen wollen Der Ruderlehrer w im
Boothauſe in Böllberg und ſteht it den Mitgliedern für
s e ſern e ige Abg nd Förde denud einer a t e eEigenheimes n llber eburg eines S rudertehretznur durch

ondern au fine weitere e Kriege

Be
g geſund

Fälle
7 vollendete Morde 13 verſuchte

h

die kehr r

Handel Gewerbe und Verkehr

Eine beruhigende amtliche Meldung zu
den Vorgängen an öden deutſchen Börſen

Berlin 12 April Eigene Drahtnachricht Amtlich
wird berichtet Ueber die amtliche Rotiz über die bevor

e Beſchlagnahme ausländiſcher Wertpapiere an der
erliner Börſe und auch ſonſt iſt eine Erregung entſtanden

die zur Zeit des Abſchluſſes des Friedensvertrages verſtänd
lich geweſen wäre Nachdem der Friedensvertrag abge
ſchloſſen iſt bleibt die deutſche rung jedoch verpflich
tet den Friedensvertrag zu erfüllen und muß alles vor
bereiten um am 10 Juli 1920 die Uebermittlung der in
S 20 der Anlage zu Artikel 298 des Friedensvertrages be
zeichneten Papiere vornehmen zu können Jm übrigen iſt
der angekündigten Beſchlagnahme ſeitens der Börſe eine
weit größere Bedeutung beigemeſſen worden als ſie tat
ſächlich hat Da ſich dieſe Beſtimmungen nur auf Aktien
Kuxe a Genußſcheine Schuldverſchreibungen
uſw aller Geſellſchaften beziehen die am 10 Januar 1920
ihren Sitz wie in der amtlichen Notiz bereits ausgeführt
im britiſchen Reich Frankreich Jtalien Japan Belgien
Bosnien Braſielien Guatemala Peru Polen Siam Tſche

oſlovakei Uruguai ſowie im ſlovakiſch kroatiſch ſerbiſchen
Staat einſchließlich der Kolonien Beſitzungen und Protek
toratsländern dieſer Staaten oder in den durch den Frie
densvertrag an dieſe Staaten abgetretenen ehemals deut
ſchen Gebieten oder anderen durch den Friedensvertrag
abgetretenen ehemals deutſche Schutzgebieten haben fallen
nur verhältnismäßig wenig Wertpapiere unter die Beſchlag
nahme Soweit hier zu überſehen handelt es ſich von den
an der Berliner Börſe notierten Papieren lediglich um
Kanada Pazifik Shares und die Aktien der j lieniſchen
Meridenalbahn der italieniſchen Mittelmeerban der weſt
ſizilianiſchen Bahn und wahrſcheinlich um die Anteile der
Pomona Diamantengefellſchaft ſofern ſie ihren Sitz vor dem
10 Januar 1920 nach Südafrika verlegt hat Ob indeſſen
die Anteile der zuletzt genannten Diamantengeſellſchaft zur
Anuslieferung gelangen werden ſteht noch nicht feſt da an
gebliche Verhandlungen über deren Aufgehen in eine große
ſüdafrikaniſche Diamantengeſellſchaft ſchweben wozu die
Stellungnahme der Südafrikaniſchen Union abgewartet
werden muß Von in den abgetretenen Gebieten exiſtieren
den Geſellſchaften fallen nur die Aktien ſolcher Anterneh
mungen darunter die ausdrücklich durch die Geſetzgebung
den Staaten zu belaſſen ſind die den Frieden ratifiziert
haben Es fallen nach dieſer Auslegung alſo nicht darun
ter die Aktien der Oſtbank für Handel und Gewerbe wohl
aber die Anteile an ſolchen Geſellſchaften die in der Zeit
nach dem Abſchluß des Waffenſtillſt indes bis zum Frie
densvpenrtrag ſeitens der franzöſiſchen Regierung in Elſaß
Lothringen durch einen Geſetzgebungsakt zugelaſſen worden
ſind Die Entſchädigung nach einem den Kurs vom 10 Ja
nuar 1926 nicht überſchreitenden Kurſe vorzunehmen er
ſcheint aus dem Grunde berechtigt weil bereits ſeit dem
28 Juni 1919 der Unterzeichnung des Friedensvertrages
durch Deutſchland ſpäteſtens mit dem 10 Januar 1920
jeder Beſitzer und Erwerber mit der Verpflichtung zur Ab
lieferung rechnen mußte Die bevorſtehende Beſchlagnahme

in keinem Zuſammenhang mit der Frage in welcher
Beiſe die Entſchädigung von Geſellſchaften erfolgen ſoll

die in Deutſchland ihren Sitz haben und deren Vermögen
im Auslande liquidiert worden iſt Dieſe Entſchädigung
wird auf Grund des Entſchädigungsgeſetzes vom 31 Auguſt
19 9 nach den ſonſt für Liquidation in Ausſicht genomme
nen Geſichtspunkten erfolgen

Berlin 12 April Zu den heutigen Vorgängen an
der Berliner Börſe ſei nach ergänzend nachgetragen daß
ſchen vor Eröffnung des Verkehrs die zahlreich ver
fammelten Börſenbeſucher die Bekanntmachung der Re
gierung über die Beſchlagnahme von Wertpapieren auf
Grund des Friedensvertrages erregt erörterten und
ans den die Maklertafeln über und über bedeckenden
Minus Minus Zeichen konnte auf ſchwere Kursſtürze
in den von der Verordnung betroffenen Werten ge
ſchloſſen werden Die Gemüter erhitzten ſich im Ver
laufe immer mehr und bei Bekanntwerden des aus dem
gleichen Grunde erfolgenden Schluſſes der Börſen von
Hamburg und Frankfurt a M wurde auch hier der
Wunſch allgemein zum Zeichen des Proteſtes gegen die
angekündigte Verfügung die Börſe zu ſchließen Sachlich
war man ſich in den Börſenkreiſen über die Ablieferungs
pflicht zwar klar erregte ſich aber immer mehr darüber
daß die maßgebenden Stellen den Handel in dieſen
Papieren noch weiter geſtattet hätten und jetzt nach den
inzwiſchen erfolgten ſtarken Kursſteigerungen ein un
gefähr drei Monate zurückliegender Kurs als Entſchädi
gungskurs feſtgeſetzt werden ſollte Als ſchließlich der
Börſenvorſtand verkündete daß nur in ſolchen Papieren
amtlicher Handel ſtattfinden ſollte bei denen wegen der
klaren Sachlage erhebliche Schwankungen zu erwarten
waren erreichte die Erregung ihren Siedepunkt und es
kam zu turbulenten Szenen vor den Maklerſchranken
Da infolgedeſſen an eine geſchäftliche Tätigkeit nicht zu
denken war trug der Börſenvorſtand ſchließlich der all
e Empörung Rechnung und ließ die Börſe
chließen Jn einer für morgen vormittag anberaumten

Sitzung des Börſenvorſtandes wird beſchloſſen werden
ob Dienstag der Börſenverkehr wieder aufgenommen
werden ſoll

c

Vom Zuckermärkt
N Der Verkehr an den deutſchen Rohzuckermärkten iſt all

mählich wieder in das Gleichgewicht zurückgekommen aus dem
ihn die innerpolitiſchen Wirrniſſe geworfen hatten Durch die
Notwendigkeit der Unterbrechung der Ueberweiſungen hatten ſich
die der Verteilung harrenden Mengen etwas gehäuft wenn ſie
auch keineswegs als beſonders umfangreich zu bezeichnen waren
Jedenfalls aber machten ſich Verfügungen notwendig die den
Märkten einige Belebung zuführten Die Reichszuckerſtelle nahm
von neuem Veranlaſſung aus den Reſtbeſtänden der Exſterzeug
niſſe Ausgleichsmengen zur Verteilung zu bringen die wegendes während der Berichtwoche teilweiſe noch geſtörten Eiſen
bahnverkehrs vielfach umdisponiert werden mußten Jm übrigen
blieben die Abſchlüſſe wie ſchon ſeit geraumer Zeit auf Nach
erzeugniſſe und Melaſſe beſchränkt Ein Teil der Rohzucker
fabriken namentlich ſolche die im laufenden Vetriebsjahre nur
eine kleine Erzeugung aufzuweiſen haben ſind inzwiſchen von
ihren Beſtänden an Rohware vollkommen geräumt ein Ziel
das auch von den übrigen Rohzuckerfabriken ſehnlichſt erſtrebtwird damit ſich ihre Leitungen voll den orbetei i die
nächſte Betriebszeit widmen können

Am Raffinademarkte herrſchte Jeitweie recht lebhafter Ver
e der erzwungen geen Bezirken info

Gelchäita len waren

14 654 Mark

den Abſchluß in Jnlandraffinaden kommen faſt ausſchließlich dien be in Betracht Die Zucker verarbeitenden Ge
werbe ſind in immer gräßerem Maße lediglich auf die Abſchlüſſe
in erreichbarem ausländiſchem Verbrauchszucker angewieſen Die
Raffinerien haben ihre Tätigkeit nach Oſtern bis auf wenige
Ausnahmen im Weſten des Reiches voll wieder aufnehmen
können

Ueber die Ausſichten des kommenden Rübenanbaues der in
folge des anhaltenden günſtigen Wetters binnen kurzem beginnt
liegen abſchließende Feſtſtellungen noch nicht vor Sicherlich iſt
aber gegenüber dem Voriahre mit einer Zunahme des Anbaues
zu rechnen der vorläufig noch immer auf 15 20 Prozent be
ziffert werden kann

Produktenbericht
12 April Der Produktenmarkt eröffnete in

flauer Tendenz Für Hafer zeigte ſich W zu weſentlich er
mäßigten Preiſen nur ganz vereinzelt Kaufluſt vülſenfrüchte
wurden erheblich niedriger angeboten bei durchaus mangelnder
Kaufneigung Das gleiche gilt für Serradella Rauhfutter war

s ſehr a re Stroh zeigte ſich bef niedrigem Preis
ngebot etwas RachfrageBerlin 12 April Amtliche Notizen Preis für 1000 Ka

in Mark Jnli Hafer loko ab Speicher frei Wagen loko ab
Bahn ſofortige Abladung ab Abladeſtationen 2700 2660
Tendenz weichend

Berlin

WTVB Bremen 12 April
denvorſchlag 10 Prozent

Die deutſchen Sparkaſſen im Februar 1920 Der Februar
hat wie wir der Sparkaſſe entnehmen einen weiteren Rückgang
der Spareinlagen gebracht Nach den vorliegenden Berichten iſt
er auf 300 Millionen Mark zu ſchätzen gegen 110 Millionen Mark
im Januar Jn den beiden Vorjahren hatte der Februar noch
Zunahmen von 800 bezw 600 Milltonen Mark den Spvarkaſſen zu
geführt Die Gründe der Abnahme ſind dieſelben wie
in den letzten Monaien Sie liegen in dem ſteigenden Kapital
bedarf in Handel und Gewerbe Das Vertrauen zu den Spar
kaſſen iſt nach wie vor unerſchüttert Selbſt in den jetzigen kri
tiſchen Tagen im weſtfäliſchen Jnduſtriegebiet iſt den dortigen
Spatkaſſen das Vertrauen erhalten geblieben Jm Februar
hatten die neuen Einzablungen den Rieſenbetrag von 3 Milli
arden Mark bei ſämtlichen deutſchen Sparkaſſen erreicht Die
Rückzahluncen waren aber um 300 Millionen Mrak größer

VerlinAnhaltiſche Maſchinenbau G Die Bilanz weiſt
einen Reingewinn von 2 202 792 Mark aus i V 2 368 716 Mk
und es wird die Verteilung einer Dividende von 12 Prozent wie
i in Vorſchlag gebracht Dem Reſervefonds II fließen
wieder 400 000 Mark zu Der vorliegende Auftragsbeſtand wird
als befriedigend bezeichnet

Kammerich Werke G Der Aufſichtsrat beſchloß der am
5 Juni ſtattfindenden Generalverſammlung die Verteilung einer
Dividende von 30 Proz i V 10 Proz Dividende und 10 Proz
Sondervergütung in Gratisaktien und die Erhöhung des Vor
trages auf 453 090 i V 23 875 Mark vorzuſchlagen

Geſellſchaft für Lindes Eismaſchinen G in Wiesbaden
Die Geſellſchaft wird für 1919 wieder 12 5 Dividende verteilen

G Wefer in Bremen Der Aufſichtsrat ſchlägt für 1916
eine Dividende von wieder 10 5 vor

Dresdener NähmaſchinenzwirnFabrik Der Ayvſchluf
ergibt einen Reingewinn von 273 718 Mark i V 299 135 Mark
woraus nach 33 620 Mark 105 000 Mark Rückſtellungen u a
12 Prozent 11 Dividende verteilt werden ſollen bei

ortrag
Vereinigte Königs und Lanrahnite G Die Geſellſchaft

projektiert den Bau einer neuen Koksanſtalt von etwa 80 Oefen
ſowie die Vermehrung der Martinſtahlöfen

Hüttenwerk Niederſchöneweide Akt Ge vorm J F Ginsberg in BerlinZiieverſchneweire Das Unternehmen deſſen
Dividende für 1919 bekanntlich mit 20 i V 12 Prozent bean
tragt iſt erzielte laut Rechenſchaftsbericht einſchließlich Vortrag
einen Rohgewinn von 7,79 i V 5,90 Mill Mark Nach Ver
rechnung der Unkoſten von 6,87 4,96 Mill Mark der Abſchrei
bungen von 152 592 283 500 Mark ſowie 40 000 0 Mark Rück
ſtellung für Talonſteuer verbleibt ein Reingewinn von 730 639
656 485 Mark von dem 41673 64 514 Mark auf neue Rech

nung kommen Sämtliche Abteilungen waren den r
entſprechend gut beſchäftigt obwohl es wiederum nicht möglich
war die Betriebe in Niederſchöneweide und Velten voll auszu
nutzen Gegen Ende des Berichtsjahres nahm die Geſellſchaft
die Herſtellung von Schriſtmetall Zinnlegierungen und Lager
metallen auf mit deren Ausbau ſie zurzeit beſchäftigt iſt und von
der man ſich gute Erfolge verſpricht Die Ausſichten für das

Geſchäftsiahr können bisher als befriedigend bezeichnet
werden

Zur Geſchäftslage in der Kaliinduſtrie Die Verhandlungen
wegen des großen Kaliliefernungsgeſchäftes mit Amerxika die vor
dem KappPutſch nahezu abgeſchloſſen waren ſind wie das Berl
Tagebl von maßgebender Seite hört noch m wieder
aufgenommen worden da es den Anſchein bat daß die Ame
rikaner nicht bereit ſind eine e in Dollarwährung zu en Da aber der Kalibedarf Amerikas nach wie
vor ſehr groß iſt fo ift zu hoffen daß in abſehbarer Zeit wenn
ſich das Vertrauen des Auslandes in die Geſun
dung unſerer inner politiſchen Verhältniſſe ge
hoben hat doch noch ähnliche Geſchäfte zuſtandekommen werden
Die Wagengeſtellung in der Kaliinduſtrie hat ſich ſeit einiger
Zeit gebeſſert Die Kohlenverſorgung iſt dagegen zurzeit noch
recht mangelhaft doch glaubt man in den Kreiſen des Kaliſyn
dikats da ſich auch dierin recht bald eine Beſſerung vollziehen
wird Der Jnlandsbedarf an Kali und das Jntereſſe des Auslandes ſind nach wie vor et groß

Braunſchweiger Portland Zementwerke in Salder Nach dem
Bericht des Vorſtandes waren im Jahre 1919 die Betriebs und
die Abfatzverhältniſfe no e als in den Vorjahren fene
hauptſächlich wegen Kohlenmangels dieſe weil die Bahn hin
ſichtlich der Wagengeſtellung nahezu ganz verſagte Durch man
gelhafte Pflege infolge Fehlens der Betriebsſtoffe Iitten die An
lagen ſodaß wieder Abſchreibungen in entſprechender Höhe not
wendig ſind Der Rohgewinn beträgt 211 955 205 106 Mk
Hierzu kommt der Gewinnvortrag mit 13 016 17 787 Mk Ab
ſchreibungen und Zuweiſung erfordern 106 957 109 241 Mk Es
bleiben 117 996 113 625 Mk die laut Generalverſammlungs
beſchluß wie folgt verwendet werden Reſervefonds 6000 500
Mark Tantieme des Aufſichtsrats 7565 7316 Mk 10 Prozent
Dividende wie i 58 320 Mk Vortrag auf neue Rechnung
46 109 13 016 Mk Jm Vorjahr wurden 30 000 Mk der Kriegs
ſteuerreſerve überwieſen

rn am Hafermarkt Auch an den Produkten
märkten hat wohl nicht ohne Zuſammenhang mit der Exholung
unſerer Valuta eine Abbröckelung der Preiſe eingeſetzt Die Un
ſicherheit über die weitere Entwicklung äußerte ſich dort allge
mein in einer ſtarken Zurückhaltung der Käufer die zu einer
ausgeſprochenen Mattigkeit für Hafer wie auch für Sülſenfrüchte
führte obwohl anzunehmen wäre daß infolge unſerer ſchlechten
Getreide und Kartoffelverſorgung Hafer in erhöhtem Maße zur
menſch lichen Ernährung herangezogen würde Erfreuljcherweiſe
hat jedoch in der Preiser twicklung für Hafer die ſeit Aufhebung
der Zu angsv irtſchaf m Auguſt 1919 zu Phantaſiepreiſen geführthatte eine rückläufige Bewegung eingeſetzt wie aus re
Zuſammenſtellung hervergeht Für die Tonne in Marh
18 Aug 110 21 Der 2400 15 Jan 2840 30 Jan 3700 14 Fe
bruar 4400 5 März 4800 30 März 4000 8 April 3700 Hoffent
lich geht es ſo weiker

rm

Akt Geſ Weſer Dividen

Verantwortlich f d volit Teil J Eugen Brinkmann
f d ortlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Feuilleton und Unterhaltungs
beilasge Martin Feuchtwanger für Vermiſchtes Sport
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